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doxvenil Gel

venotropes und antithrombotisches Gel

schafft
Erleichterung
bei schweren

Beinen

DOXIVENIL enthält eine ausgeglichene
Verbindung eines Gefässschutzmittels
und eines Heparinoids (Kalziumdobesi-
lat 2% + Kaliumhydrodextransulfat 2%).
Das wässerige Gel (ohne Alkohol)
gewährleistet eine gute transkutane
Resorption beider Wirkstoffe. Das
Präparat zeichnet sich durch eine schnelle

und prägnante Wirkung auf sämtliche
Symptome chronisch venöser Insuffizienz

sowie bei post-operativen oder
-traumatischen Entzündungen aus.
Einfache Anwendung (2-3 mal täglich)
Wirkt angenehm und erfrischend.
Keine Kleiderbeschmutzung.
Handelsformen: Packungen zu 40 g *

und 100 g.

* Kassenzulässig

Literatur und Muster
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Wenn Säuglinge nach dem Abstillen
die künstliche Nahrung nicht vertragen,
sollten Sie an .—Jè Infloran Berna
denken. Denn der Darm künstlich
ernährter Säuglinge zeigt oft einen
Mangel an Lactobacillus bifidus und
ist damit der Invasion pathogener
Keime fast schutzlos ausgesetzt.
Mit jeder Kapsel Infloran Berna
erhält der Säugling mindestens
1 Milliarde Lactobacillus bifidus und
zwar 3mal täglich, mit etwas Milch
oder Tee.
Damit wird der Übergang von der
Brust- zur Ersatznahrung /erleichtert. a/Flacon zu 20 Kapseln in
allen Apotheken
erhältlich. <?>
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Eigenschaften:
Stabile ölige
Emulsion, die angenehm

geschmeidig ist und sich
gut auf der Haut verteilt, ohne zu kleben.
Dünn aufgestrichen beschmutzt sie weder Körper noch Wäsche, und
ihr relativ hydrophiler Charakter erlaubt eine leichte Entfernung, Die Eigenschaften der Salbengrundlage
werden durch das Beifügen einiger sorgfältig ausgesuchter ätherischer Öle noch verbessert.
Indikationen: Wundliegen, Erosionen, Kratzeffekte, Insektenstiche sowie zur allgemeinen Hautpflege des
Kindes und der mütterlichen Brust (Rhagaden der Brustwarzen). Zusammensetzung: Bornylium salicylic.
0,33%, Ess.artif. Aurantii floris 0,85%, 01. Lavandulae 0,42%, Mentholum 0,05%, Conserv. (Methylparabenum
0,2%), Excip. ad unguent. Handelsformen: Tuben zu 30 g, 125 g (Fr. 4.10, 9.70) und 8 x 125 g (1 kg).
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